
„Vielseitigkeit des Gemeindelebens“
Gottfriedinger Gemeinderatssitzung fand am Montag statt

Gottfrieding. (ez) Lob gab es zu
Beginn der Gemeinderatssitzung
für die örtlichen Vereine für die
Ausrichtung verschiedener Veran-
staltungen rund um den Fasching
bis hin zur Fischpartie am Ascher-
mittwoch. Jede dieser Veranstal-
tung sei eine Bereicherung des ge-
sellschaftlichen Miteinanders, be-
tonte Bürgermeister Gerald Rost.
Zudem informierte er von der Jagd-
genossenschaft, die ja entsprechen-
de Feldwege instandsetzen, die
nicht nur von Landwirten, sondern
auch von der Freizeitgesellschaft
genutzt werden. Die Gemeinde stel-
le den Kies zur Verfügung und ver-
lädt diesen über die Bauhofmitar-
beiter.

Den eingereichten und angekün-
digten Bauvorhaben wurde das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt.
Eine große Freude sei es, laut Bür-
germeister Gerald Rost, dass sich in
Gottfrieding ein Fitnessstudio an-
siedeln wird. Dies trage zur Vielsei-
tigkeit des Gemeindelebens erheb-
lich bei. Außerdem brachte man
beim Bebauungsplan Hausstadtner
Gries ein neues Deckblatt auf den
Weg. Für den Geltungsbereich des
Bebauungsplanes wurde eine Ver-
änderungssperre beschlossen.
Die Stadt Landau fragt an, ob die

Gemeinde Gottfrieding auch im
Schuljahr 2023/2024 die Musik-
schulgebühren für Schüler bis 18
Jahren aus dem Gemeindegebiet
Gottfrieding mit 25 Prozent bezu-
schusst.

Keine Beanstandungen
Die örtliche Rechnungsprüfung

der Jahresrechnung 2021 ist durch
den Rechnungsprüfungsausschuss
erfolgt. Der Vorsitzende des Prü-
fungsgremiums Günther Meier hat
dem Gemeinderat das Ergebnis der
Prüfung vorgelegt. Die Prüfung
führte zu keiner Beanstandung, da-
für sprach man der Kämmerin mit
Kollegin Dank aus. Die Entlastung
wurde damit beschlossen. Von 36
Überschreitungen bei insgesamt
304 Haushaltsstellen war die Rede,

wobei diese eine Summe von
371 000 Euro bei einem Haushalts-
volumen von über sieben Millionen
Euro ausmachte. Die 5,2 Prozent
seien im üblichen Rahmen. Die
Überschreitungen wurden einzeln
und intensiv geprüft. Der Gemein-
derat könne diese nachträglich, so-
weit nicht schon geschehen, geneh-
migen. Die größten Posten waren im
Bereich der Überschreitungen die
Stellenausschreibungen im Bereich
Kindergarten, die Kindergartenbei-
träge für die Auswärtigen-Unter-
bringung, der Erwerb von Grund-
stücken oder beweglichen Sachen
für den Bauhof, für den Ausbau
Breitbandnetz, für die Sanierung
der Gemeindeverbindungsstraße
Hackerskofen oder auch die Er-
schließung des Baugebiets Seeacker.
Die Überschreitung der Gewerbe-
steuerumlage sei als positiv zu se-
hen, weil man also mehr Gewerbe-
steuer insgesamt eingenommen hat.
Insgesamt habe man ein hervorra-
gendes Ergebnis zu Buche stehen,
das auch entsprechende Investitio-
nen in 2022 ermöglichte.
Die Schöffenwahl steht an für die

nächste Amtszeit von 2024 bis 2028,
für Erwachsene und Jugendschöf-
fen. Entsprechende Bewerber kön-
nen sich in der Gemeindeverwal-
tung hierfür bewerben. Klargestellt
haben wollte der Bürgermeister,
dass der Blitzer in der Gottfriedin-
gerschwaige nicht von der Gemein-
de Gottfrieding beantragt bezie-

hungsweise aufgestellt wurde. Hin-
gewiesen wurde auf das 75-jährige
Gründungsjubiläum des FC Gott-
frieding, welches vom Freitag, 23.
bis Sonntag, 25. Juni, stattfindet
und das anstehende Starkbierfest
am Samstag, 11. März. Eingeladen
sind die örtlichen Vereine am Don-
nerstag, 2. März, um 18.30 Uhr in
das Senioren-Zentrum Gottfrie-
ding, wobei der Bürgermeister um
rege Teilnahme bat. Die Freiwillige
Feuerwehr Gottfrieding wird das
Gerätehaus an den drei Tagen, vom
16. bis 18. Juni 2023, einweihen be-
ziehungsweise ist für die Öffentlich-
keit zugänglich. Applaus gab es für
die abgewickelten Einsätze der ört-
lichen Feuerwehren und auch für
die Auszeichnung von Günther Mei-
er, der seit 25 Jahren als Kreis-
brandmeister tätig ist. Als neuer
Naturschutzwächter ist Helmut
Gahr-Irber im Gemeindegebiet im
Einsatz.
Der Asyl- und Flüchtlingszuzug

wird wohl weiter hoch bleiben, in-
formierte Rost. Ab Juni dieses Jah-
res werden Unterkünfte wegfallen,
die aktuell bei Landwirten zur Ver-
fügung stehen, weil diese die Bau-
lichkeiten für Saisonarbeitskräfte
brauchen. Der Wohnungsmarkt im
privaten Bereich ist aktuell er-
schöpft, man findet keine neuen
Unterkünfte. Hingewiesen wurde
darauf, dass in Mengkofen eine Un-
terkunft in Mobilbauweise für über
100 Geflüchtete errichtet wird.

Grundsätzlich ist die Zuweisung
gesetzlich geregelt. Dabei habe jede
Gemeinde eine Mitwirkungspflicht.
Natürlich werde sich diese Situati-
on längerfristig gesehen auf die Ge-
meinden auswirken, ob im Bereich
Kindergartenplätze, medizinische
Versorgung oder eben auch im Be-
reich der Integration. Finanziell
wird sich die Situation wohl auch
auf die Kreisumlage auswirken und
damit die Gemeinden fordern.
Die Feuerwehrzufahrt zur Frei-

willigen Feuerwehr Gottfrieding ist
neu zu gestalten. Zudem brauche es
befestigte Stellplätze und eine Zu-
fahrt. Über das Planungsbüro S2
wird in Zusammenarbeit mit dem
Landratsamt die Fläche derzeit ge-
plant. Auch die Fläche bis zur Turn-
halle hin sollte dabei nicht außer
acht gelassen werden. Angedacht
ist, dass man in Zusammenarbeit
mit den Vereinen diese große Fläche
womöglich pflastert; die Gemeinde
würde die Materialkosten tragen.
Die Zufahrt zum Feuerwehrgeräte-
haus solle asphaltiert werden, wo-
bei besonders auf die Wasserfüh-
rung zu achten ist und entsprechen-
de Abläufe entstehen.
Die Radfurten in der Gottfriedin-

gerschwaige und die 30er-Boden-
markierungen werden in Kürze an
verschiedenen Stellen im Gemein-
degebiet angebracht, wie entlang
der Hauptstraße in der Gottfriedin-
gerschwaige. Auch um die Kanzlei
herum sollen Umgestaltungen erfol-
gen. Es werden sechs neue Park-
plätze erbaut. Sobald es die Tempe-
raturen zulassen, wird damit be-
gonnen.
Die Wallbox für E-Autos wurde

bereits angebracht. Es wurden zwei
neue Fahnenmasten bestellt. Die
Lieferung erfolgt in Kürze. Dann
werden die drei Masten vor der
Kanzlei aufgestellt. Eine Lichtwer-
betafel für die Kanzlei wurde be-
reits montiert. Für die Türen des
Sitzungssaals und das Büro des
Einwohnermeldeamtes werden Tür-
schilder bestellt. Außerdem werden
Malerarbeiten und die Bepflanzung
um den Parkplatz in Auftrag gege-
ben.

Vor der Gemeindekanzlei Gottfrieding wird umgestaltet. Foto: Ebnet


